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Kultur- und Technikgeschichte

463,832 mm ¦ V2 655,957 mm,
25 Finger • \fï 36 Finger.

Auch die Grosse oder «königliche» Elle ist

eine Ableitung, und zwar von der
Unterarm-Elle zu 20 Finger 37,1 cm).

371,066 mm ¦ V2 524,767 mm. Im

übergreifenden Masssystem wird die

Königselle mit ca. 52,5 cm angesetzt.
Ausserdem gab es noch ein Fussmass zu
14 Finger (=26,24 cm), das von der
Kleinen Spanne zu 10 Finger (=18,5 cm)

abgeleitet war, 185,533 mm ¦ V2
262,382 mm. Diese abgeleiteten Werte
wirkten sich dann auch auf die grösseren

Längenmasse aus.

Die ägyptischen Masse blieben Jahrhunderte

lang gleich, bis in die römische Zeit
hinein. Von den genormten ägyptischen

Längenmassen sind die Masssysteme des

klassischen Altertums abgeleitet [4].
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Ägyptische Längenmasse in der Übersicht

(* abgeleitete Masse)

Handbreit 4 Finger ca. 7,4 cm

Grosse Spanne 12 Finger 22,3 cm

«Fuss» 14 Finger * 26,24 cm

Faust-Elle 18 Finger 33,4 cm

Kleine Elle 24 Finger 44,5 cm

Königselle 28 Finger 52 cm
* 52,5 cm

«Seil» (khet) 100 Ellen * 52,48 m

«Meile» 5000 «Fuss» 1,3 km

itrw (schoinos) 20 000 Ellen 11 km
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